
Sonstige Angebote

Jugendtreff „Fairness“                                           E7       

Ehrenfelder Str. 25,  10524 Berlin

CABUWAZI  - Kinder- und Jugendzirkus                D5

Venusstr. 90, 12524 Berlin

KIEZKLUB Altglienicke                                            E4

(im Bürgerhaus Altglienicke)

Ortolfstr. 182, 12524 Berlin

a
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Anne-Frank-Schule                                                   F4                                               

   

Hannah-Ahrendt-Schule                                          D1

Offene Angebote für Kinder  
und Jugendliche 

Andere Schule

Michael-Ende-Grundschule                                             B1

Neuhofer Str. 41

12355 Berlin

Tel:  030 74075580  oder   030 6631076

Fax: 030 6691810

Web:  

E-Mail: 

Schule  am Pegasuseck                                                    D4

Pegasuseck 5

12524 Berlin

Tel:  030 6733032

Fax: 030 61504611

Web: 

E-Mail: 

Grundschule am Mohnweg                                             D6

Mohnweg 20

12524 Berlin

Tel:  030 679749 - 0

Fax: 030 679749 - 22

Web: 

E-Mail: 

www.meg.cidsnet.de

berlin-08G25@versanet.de

www.pegasuseck.de

G.a.Pegasuseck.cids@t-online.de

www.gsammohnweg.cidsnet.de

grundschuleammohnweg@gmx.de

a

a

Wichtige Adressen

Grundschulen

Stadtteilbibliothek Altglienicke                       E4 - E5

Schießsportanlage                                                    F5

Musikschule „Paul Hindemith Neukölln“              D1
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Agnes-Hacker-Str.

Alemannenstr.

Alfonsstr.

Altglienicker Aue

Altglienicker Grund

Altrader Weg

Am Espenpfuhl

Am Klarpfuhl

Am Seegraben

Anne-Frank-Str.

Apfelweg

Auerswaldstr.

ahnweg

Beelitzer Weg

Benedicta-Teresia-Weg

Bernulfstr.

Birnenweg

Blindschleichengang

Bohnsdorfer Chaussee

Bohnsdorfer Str.

Bohnsdorfer Weg

Brigittenweg

Brunolfweg

horweiler Str.

Cimbernstr.

Coloniaallee

Coloniapark

ankmarsteig

Deutschtaler Str.

Deutzer Steig

Dorothea-Stutkowski-Weg

hrenfelder Platz

Elfriede-Kuhr-Str.

Elly-Heuss-Knapp-Str.

Erxlebenstr.

Ewaldstr.

eldweg

Frankenstr.

Friedhof Altglienicke

Friesenstr.

Froschsteg

ärtnerweg

Germanenplatz

Germanenstr.

Gerosteig

Gertrud-Dorka-Weg

Glienicker Str.

Glindower Weg

Gotenstr.

Grünbergallee

Guntherstr.

arrosteig

Hassoweg

Helene-Jung-Platz

Helene-Nathan-Weg

Hiltrud-Dudek-Weg

eanette-Wolff-Str.

Jungfernsteg

alker Str. 

Kasperstr.

Kattenstr.

Kirchhof Rudow

Kirschenbaumstr.

Kirschweg

Kleiner Mohnweg

Klettenberger Str.

Knollstr.

Krötengasse

Kunibertstr.

Künnekeweg

andschaftspark Rudow-

  Altglienicke

Lehmusstr.

Lettberger Str.

Lieselotte-Berger-Platz

Lieselotte-Berger-Str.

Lutizenstr.

Lutz-Schmidt-Str.

ackebenweg

Malvenweg

Marianne-Hapig-Weg

Markomannenstr.

Markulfweg

Mathilde-Vaerting-Weg

Meinolfstr.

Mirabellenweg

Mittelweg

Mohnweg

Molchstr.

Mozartring

Mühlenweg

Mundolfstr.

Müngersdorfer Str.

arkauer Weg

Narzissenweg

Nelkenweg

Neuhofer Str.

Nibelungenweg

Nippeser Str.

Nordpark

Normannenstr.

ntarioweg

Gustelstr.
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Ostburger Weg

Otterstr.

eenestr.

Pegasuseck

Pfarrsiedlung

Pfirsichweg

Porzer Str.

uittenweg

aduhner Str.

Randolfstr.

Rebenweg

Renettenweg

Rodenkirchener Str.

Rosenweg

Rosestr.

Röthepfuhl

Ruben-Wolf-Str.

ailerstr.

Schattenweg

Schirpitzer Weg

Schönbergweg

Schönefelder Chaussee

Schrimmer Weg

Schützenstr.

Schwalbenweg

Schwarzkoppenstr.

Selgenauer Weg

Sieboldstr.

Siriusstr.

Sorbenstr.

Str. 574

Südpark

eutonenstr.

Tiburtiusstr.

Timmendorfer Weg

Tulpenweg

ranusstr.

Ursulinenstr.

Usedomstr.

enusstr.

altersdorfer Chaussee

Warnowstr.

Wegedornstr.

Weidenweg

Wendenstr.

Widosteig

Willi-Meisel-Weg

Wolfmarsteig

Wunnibaldstr.

um Dankmarsteig

Ortolfstr.
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Was sind eigentlich ...

Besondere Gefahrenstellen in unserem Kinderstadtplan 

                    ... besonders gefährliche Straßen?                                                                                               

Was könnt ihr tun, um dennoch sicher über die Straße zu kommen?                                                                           

 .

.

.

            Auf diesen Straßen ist viel Verkehr. Sehr oft dürfen Autos hier mit einer Geschwindigkeit von 50 
                     Kilometern in der Stunde und manchmal sogar noch schneller fahren. Oft fahren hier viele, große Last-
wagen. Manchmal fährt hier auch die Straßenbahn. Daher müsst ihr hier besonders aufpassen, wenn ihr die Straße 
überqueren wollt. Oftmals verlaufen auch Bahngleise entlang der Straße, die ihr überqueren müsst, um auf die 
andere Straßenseite zu gelangen.                                                                                     

Am sichersten ist es, wenn ihr die nächste Fußgängerampel, eine Verkehrsinsel in der Fahrbahnmitte oder einen 
Zebrastreifen benutzt. Überquert auch Straßenbahngleise immer nur an Stellen, die dafür vorgesehen sind. Wenn 
es solche geschützten Stellen in der Nähe nicht gibt, achtet auf jeden Fall auf gute Sicht nach allen Seiten, ver-
sichert euch, dass kein Fahrzeug naht und überquert die Fahrbahn zügig auf kürzestem Weg. Zwischen parkenden 
Autos dürft  ihr auf keinen Fall die Fahrbahn betreten, da seid ihr für Autofahrerinnen und Autofahrer sowie Radfah-
rerinnen und Radfahrer gar nicht oder erst viel zu spät zu erkennen.                                                     

.

Hinweis: Am sichersten ist es, die Venusstr. beim Fußgänger-
überweg zu überqueren. Achtet vor dem Losgehen darauf,
dass die Fahrzeugführenden euch gesehen haben und auch 
anhalten. Ihr müsst auch auf abbiegende Fahrzeuge achten – 
daher macht den Schulterblick.                                                   

Hinweis für beide Gefahrenstellen: Auch wenn es verlockend 
ist, auf dem brachliegenden Gelände herumzuturnen oder 
auf Entdeckungstour zu gehen – betretet dieses Gelände 
nicht. Viel zu leicht könnt ihr euch am Bauschutt ernsthaft 
verletzen. 
Beim verschmutzten Wasserspiel sollte klar sein, dass dieser 
Platz zum Spielen nicht geeignet ist. Vor allem das Wasser 
solltet ihr nicht trinken oder zum Händewaschen nutzen. In 
der Nähe gibt es Spielplätze, die zum Klettern und Erkunden 
viel besser geeignet sind.                                                              

Hinweis: Bei diesen Stromleitungen besteht absolute Lebens-
gefahr für alle, die die Kabel auch nur ganz kurz berühren. 
Aus diesem Grund sind die Kabel meist gesondert gesichert. 
Nutzt hier doch lieber die Aussicht von der Brücke auf vorbei-
fahrende Züge und Bahnen.                                                         

Gefahrenstelle (6)                                                                      D4
Venusstr. (auch im Bereich des Fußgängerüberweges)                                       
Entlang der gesamten Venusstr. sind Fahrzeuge oftmals 
schneller unterwegs als erlaubt. Beim Überqueren des Fuß-
gängerüberweges ist auf Fahrzeuge aus vier Richtungen zu 
achten.                                                                                            

 
Gefahrenstelle (12)                                                                    E4
brachliegendes Gelände an der Siriusstr.                                                            
Auf dem brachliegenden Gelände befindet sich eine Menge 
Bauschutt. Dieses Gelände ist nicht genügend abgesichert.    
Gefahrenstelle (13)                                                                    E4
Grünanlage im Wohngebiet                                                         
Hier gibt es ein kleines Wasserspiel, was jedoch durch viel 
arglos weggeworfenen Müll ziemlich verschmutzt ist.             

                                                                                       

Gefahrenstelle (15)                                                                    E6
Fuß-/Radweg über den Bahngleisen                                           
Beim Verbindungsweg über den Gleisen gibt es auch Strom-
leitungen für den Bahnverkehr. Diese Stromleitungen sind 
trotz vorhandener Sicherungsmaßnahmen für Kinder teilwei-
se zu erreichen.                                                                              

.

.
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Platz für meine Notizen:

Ich habe noch folgendes entdeckt:

ZONE

ZONE

30

Wichtige Grundregeln, wenn ihr zu Fuß geht
In der Straßenverkehrs-Ordnung steht, wie sich Kinder und Erwachsene im Straßenverkehr verhal-
ten sollen. Autofahrerinnen und Autofahrer müssen gegenüber Kindern, älteren Menschen und 
allen, die schlecht gehen, hören und sehen können, besonders vorsichtig sein. Aber weil Kinder 
klein sind, werden sie leichter übersehen und müssen deshalb auch selbst besonders gut auf-
passen.                                                                

Die wichtigsten Verkehrszeichen für Grundschulkinder, weil sie meistens zu Fuß gehen:

.
x

Hier ist ein Stadtplan extra für euch Kinder! In dem Plan findet ihr vieles, was in Altglienicke 

Südwest / Rudow Südost fü Grundschulen und Kitas, Spiel- 

und Sportplätze, Parks mit Spielwiesen und Bäumen zum Klettern und um darunter 

ie Straße durch Ampeln, Verkehrsinseln oder Zebrastreifen leichter 

überqueren könnt. Radwege sind eingezeichnet, ihr könnt sehen, wo Fußwege verlaufen oder

wo ihr eine sogenannte „Spielstraße“ als Spielfläche nutzen könnt

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Schülerinnen, Schüler und 

Lehrkräfte.

r Kinder wichtig und interessant ist: 

zu spielen 

und vieles mehr.                                                                                                                                

Dieser Plan zeigt euch ganz genau, welche Straßen besonders stark befahren und deshalb 

besonders gefährlich sind. Er zeigt auch, wo Tempo-30-Straßen liegen, wo nicht ganz so viel 

Verkehr ist und wo ihr d  

.                                            

 

So könnt ihr im Plan neue, interessante Spielorte entdecken und gleichzeitig einen sicheren 

Weg dorthin finden. Oft ist ein etwas längerer Weg sicherer. Befragt am besten auch eure El-

tern dazu. Geht diese Wege möglichst mit mehreren Kindern gemeinsam.                                 

 

Schülerinnen und Schüler der Schule am Pegasuseck haben bei der Ausarbeitung des Plans 

tatkräftig geholfen. 

                                                                                                                                        

.

x

.

x

.

x

.

Liebe Grundschulkinder aus Altglienicke

Südwest / Rudow Südost,

Der Kinderstadtplan für Altglienicke Südwest / Rudow 

Südost ist unter Mitwirkung von Schülerinnen und 

Schülern der Schule am Pegasuseck entstanden.           

Den beteiligten Lehrerinnen, Frau Hauptmann und 

Frau Jenzewski, sei herzlich gedankt.            

. 

. 
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Haftungsausschluss:                    
Keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit
der Planinhalte und Adressen. Dies gilt insbesondere 
für dargestellte Gefahrenstellen (Kennzeichnung 
erfolgte u.a. mit Verkehrssicherheitsberatung), Spielorte 
im freien Gelände sowie gastronomische Angebote, 
Einkaufsstellen und ähnliches, die von den beteiligten 
Kindern individuell benannt wurden und weder auf 
Vollständigkeit noch auf Lage- und Sicherheitsaspekte
überprüft wurden.                              
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Kinderstadtplan Berlin

Altglienicke Südwest / 
Rudow Südost

Wenn du in Not bist ... 

Straßen-, Platz- und Parkregister

Gefahrenstelle (1)                                                                       C1
Waltersdorfer Chaussee / Narkauer Weg                                  
Die parkenden Fahrzeuge am Straßenrand schränken die 
Sicht auf die stark befahrene Straße ein. Manchmal werden 
Fahrzeuge auch teilweise auf dem Radweg abgestellt, so dass
Radfahrende ausweichen müssen. Die freie Sicht auf den Rad-
weg ist dann ebenfalls eingeschränkt.                      
Gefahrenstelle (7)                                                                      D4
Schönefelder Chaussee (Nebenstraße im Wohngebiet)              
Parkende Autos schränken hier die Sicht auf die Fahrbahn ein.

Gefahrenstelle (2)                                                                       C4
Schönefelder Chaussee                                                                 
Entlang der stark befahrenen Schönefelder Chaussee gibt es 
nur sehr wenige gesicherte Überquerungsmöglichkeiten. 
Diese liegen sehr weit auseinander.                                

Gefahrenstelle (8)                                                                      D5
Ortolfstr. / Venusstr.                                                                     
Auf der gesamten stark befahrenen Ortolfstr. gibt es keine 
gesicherte Überquerungsmöglichkeit. Auch an der Kreuzung
mit der Venusstr. fehlen sichere Überquerungsmöglichkeiten.
Gefahrenstelle (10)                                                             E1 - E2
Waltersdorfer Chaussee / Jeanette-Wolff-Str.                            
Hier gibt es keine sichere Überquerungsmöglichkeit der stark
befahrenen Waltersdorfer Chaussee.                                         
Gefahrenstelle (11)                                                                    E3
Schönefelder Chaussee / Siriusstr.                                              
Es kreuzen sich hier die stark befahrenen Fahrbahnen der
Schönefelder Chaussee und der Siriusstr. Eine gesicherte 
Überquerung an der Kreuzung ist nur über den Fußgänger-
überweg der Schönefelder Chaussee möglich. Hier wird die 
freie Sicht auf die Fahrbahn durch haltende Busse einge-
schränkt. Auf der Siriusstr. schränken parkende Fahrzeuge 
die Sicht auf die Straße ein.                                                        
Gefahrenstelle (14)                                                                    E4
Siriusstr. / Ortolfstr. / Brigittenweg                                            
Hier treffen drei stark befahrene Straßen aufeinander. Eine 
gesicherte Überquerungsmöglichkeit gibt es nur durch die 
Mittelinsel auf der Siriusstr.                                                         
Gefahrenstelle (16)                                                                     F6
Grünbergallee                                                                                  
Auch auf der stark befahrenen Grünbergallee gibt es keine ge-
sicherte Überquerungsmöglichkeit. Teilweise gibt es den 
Gehweg auch nur auf einer Seite der Fahrbahn. An der ge-
kennzeichneten Stelle ist jedoch der Zugang zum S-Bahnhof 
Grünbergallee.                                                                                

Gefahrenstelle (3)                                                                      D1
Ursulinenstr. / Waltersdorfer Chaussee                                          
Gefahrenstelle (4)                                                                      D1
Lieselotte-Berger-Str. / Waltersdorfer Chaussee                       
Hier kreuzen sich Nebenstraßen, auf denen viele Fahrzeuge
unterwegs sind. Vor allem im Bereich Lieselotte-Berger-Str./
Waltersdorfer Chaussee kann es unübersichtlich werden: hier 
muss auf Verkehr aus vier Richtungen und auf Fahrzeuge 
vom angrenzenden Parkplatz geachtet werden.                     
Gefahrenstelle (5)                                                                      D4
Venusstr.                                                                                         
Hier befindet sich einer der Zugänge zum Gelände der Schule
am Pegasuseck. Die beidseitige Beparkung behindert die freie 
Sicht auf die Fahrbahn.                                                                
Gefahrenstelle (9)                                                                      D6
Birnenweg /Lehmusstr. / Erxlebenstr.                                        
Durch die Bauweise der Straße ist die Fahrbahn hier schlecht 
einsehbar. Weiterhin sind hier viele Fahrzeuge unterwegs, die
durch die angrenzenden Wohngebiete fahren.                                 
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Hinweis für beide Gefahrenstellen: Um die stark befahrene 
Waltersdorfer Chaussee sicher zu überqueren, nutzt in jedem 
Fall die Mittelinsel. Haltet vor dem Radweg an. Schaut genau, 
ob sich euch Fahrzeuge oder auch Radfahrende nähern. 
Könnt ihr die Fahrbahn durch die parkenden Fahrzeuge nicht 
einsehen, haltet am Fahrbahnrand an. Schaut nochmals ge-
nau, ob sich keine Fahrzeuge nähern. Überquert erst dann 
zügig die Fahrbahn.                                                                       
Vor der Überquerung der Schönefelder Chaussee (Gefahren-
stelle 7) schaut mehrmals nach links und rechts. Macht auch
den Schulterblick. So könnt ihr abbiegende Fahrzeuge schon 
rechtzeitig erkennen. Überquert die Fahrbahn erst, wenn sich 
kein Fahrzeug nähert.                                                                   

Hinweis für alle sechs Gefahrenstellen: Nutzt die vorhandenen
sicheren Überquerungsmöglichkeiten entlang der Schönefel-
der Chaussee, Waltersdorfer Chaussee oder Siriusstr., wie 
Mittelinseln. Auch wenn der Weg dorthin länger oder ein Um-
weg ist. Ist keine sichere Überquerungsmöglichkeit erreichbar, 
geht an einer Stelle über die Fahrbahn, an der ihr die Straße 
nach links und rechts weit einsehen könnt. Haltet am Fahr-
bahnrand. Schaut mehrmals nach links und rechts. Gebt 
besonders an den Bushaltestellen Acht. Ein wartender Bus 
verhindert die Sicht auf die Straße. Und oft fahren andere 
Fahrzeuge schnell am Bus vorbei. Überquert die Fahrbahn 
zügig, wenn sich kein Fahrzeug nähert.                                     

Hinweis für alle vier Gefahrenstellen: Sucht euch eine Stelle, 
an der ihr die Fahrbahn nach beiden Seiten gut einsehen 
könnt. Haltet am Fahrbahnrand. Schaut mehrmals nach links 
und recht. Macht auch den Schulterblick. Vergewissert euch 
so, dass ihr die Fahrbahn ungehindert überqueren könnt. 
Geht dann zügig die Fahrbahn.                                                    

Polizei-Notruf                                                            110                          
Notruf von Feuerwehr  und Rettungswagen       112                                                

                                                                                         
Kindernotdienst                                                  610061                                                                                        
Mädchennotdienst                                             610063                                                                                        
Hotline Kinderschutz                                         610066                                                                                        

Die „Nummer gegen Kummer“ bundesweites 
Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Fr 15-19 Uhr, 
Anruf kostenlos)                                    0800/1110333

   

a

a

…dann kannst du eine der hier genannten Telefon-
nummern anrufen. 

Allgemeine Hinweise:                                                                     
Ihr solltet die stark befahrenen Hauptstraßen ausschließlich 
an den vorhandenen sicheren Überquerungsmöglichkeiten 
wie Fußgängerampeln, Fußgängerüberwegen oder min-
destens an den Mittelinseln überqueren. Der Weg dorthin ist 
manchmal sehr lang, aber in jedem Fall sicherer. Gebt vor 
allem entlang stark befahrener Hauptstraßen Acht auf die 
Radfahrenden. Viele nutzten nicht die vorhandenen Radwege. 
Manche sind sehr schnell unterwegs und fahren auch mal in 
die falsche Richtung.                                                                     

Busse sind stets ein besonderer Gefahrenpunkt, weil andere 
Fahrzeugführende immer schnell an diesen vorbei wollen. 
Daher seid hier immer besonders vorsichtig und lauft nicht 
vor einem Bus über die Straße.                                                    

Versucht, das Überqueren von Parkplätzen zu vermeiden, 
wenn ihr von einem Ort zum anderen gehen wollt. Auch 
wenn ihr Parkflächen meist für Abkürzungen haltet - hier 
sind Fahrzeuge oft schneller unterwegs, als erlaubt. Die Fahr-
zeugführenden können Zufußgehende auch schlecht recht-
zeitig erkennen, wenn diese plötzlich zwischen parkenden 
Autos auftauchen.                                                                         

Teiche, kleine Bäche und andere Gewässer in Grünanlagen 
und Parks sind schön anzuschauen. Haltet trotzdem genü-
gend Abstand, damit ihr nicht versehentlich ins Wasser hi-
neinrutscht. Und spielt nur dort am Wasser, wo es ausdrück-
lich erlaubt ist.                                                                               

In vielen Grünanlagen gibt es Pflanzen, die aussehen, wie
euch bekannte Obstsorten. Meist handelt es sich hierbei je-
doch um Früchte, die für Menschen ungenießbar oder auch 
giftig sein können. Auf gar keinen Fall dürft ihr Beeren, Äpfel 
oder sonstige Früchte aus öffentlichen Grünanlagen essen.   
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 Stichwort „Elterntaxi“:                                                                  
Vielleicht ist es euren Eltern wichtig, euch mit dem Auto zur 
Schule zu bringen. Bittet sie doch in diesem Fall, euch an einer
geeigneten Stelle etwas weiter weg aussteigen zu lassen. Ihr 
könnt euren Eltern auch sagen, dass ihr den Schulweg schon 
kennt und eine kleine Reststrecke zur Schule sicher selbst zu-
rücklegen könnt. Vielleicht können eure Eltern auch zusam-
men mit der Schule dafür sorgen, dass in der Nähe eine
„Elternhaltestelle“ für alle eingerichtet wird, wo das Halten
und Losfahren keine anderen Kinder gefährdet. Von dort 
können dann alle „Autokinder“ zusammen zu Fuß gehen.      

dieser Kinderstadtplan ist mehr als eine Schulwegbeschreibung. Er 

enthält wichtige Hinweise über den Verkehr in Berlin. Mir liegt 

nämlich viel daran, dass ihr immer sicher ans Ziel kommt – egal, ob 

ihr auf dem Weg zur Schule, von der Schule zum Hort oder auch 

später nachmittags noch draußen unterwegs seid. Ihr sollt sicher unsere Stadt entdecken 

können. Dafür setze ich mich ein. Der Kinderstadtplan soll euch dabei helfen. Viel Spaß damit.

 Regine  Günther                                                       

  Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz
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Gehwege dürfen eigentlich nur von Fußgängerinnen und Fußgängern benutzt 
werden. Ausnahmen: Kinder unter 8 Jahre müssen, unter 10 Jahre dürfen auch 
mit dem Fahrrad auf dem Gehweg fahren. Eltern, die ihr Kind mit dem Rad be-
gleiten, dürfen jetzt ebenfalls auf dem Gehweg fahren. Inlineskates, Roller, alle 
Arten von Boards, Segways und Rollstühle gehören sogar unabhängig vom Alter
auf den Gehweg. Aber alle müssen aufeinander aufpassen.                                    

Fußgängerzonen sind Fußgängerinnen und Fußgängern vorbehalten und Fahr-
räder muss man schieben. Zusatzschilder zeigen an, wenn Fahrradfahrerinnen 
und Fahrradfahrer durch diese Zone (vorsichtig) fahren dürfen.                            

Ein verkehrsberuhigter Bereich ist nicht alleine eine Spielstraße, Kinderspiel ist 
jedoch ausdrücklich erlaubt. Aber auch Autos dürfen hier mit „Schrittgeschwin-
digkeit“ fahren und sollen von spielenden Kindern sowie Fußgängerinnen und 
Fußgängern nicht unnötig behindert werden. Geparkt werden darf nur auf be-
sonders markierten Flächen.                                               

Hier darf höchstens 30 km/h schnell gefahren werden. Kinder dürfen nicht auf 
der Fahrbahn spielen, aber durch das langsamere Fahrtempo können sie die 
Fahrbahn sicherer überqueren.                                                 

Zebrastreifen heißen offiziell „Fußgängerüberweg“. Fahrzeuge (auch Radfahre-
rinnen und Radfahrer) müssen hier anhalten, wenn Fußgängerinnen und Fuß-
gänger, Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer oder Inlineskaterinnen und 
Inlineskater hinüber wollen. Fahrräder müssen immer geschoben werden. Trotz-
dem ist es wichtig, den Fahrerinnen und Fahrern ein deutliches Zeichen mit der 
ausgestreckten, flachen rechten Hand (Daumen nach oben) zu geben und dann 
abzuwarten, ob sie wirklich anhalten.                                                   

Stark befahrene Straßen lassen sich am sichersten an einer Fußgängerampel 
überqueren. Für Kinder sind hier Druckknopfampeln am Besten, die auf Knopf-
druck schon nach kurzer Zeit auf Grün umspringen. Oft ist dies aber nicht mög-
lich. Dann können Wartezeiten bis zu einer oder eineinhalb Minuten entstehen – 
da hilft nur Geduld, nicht bei Rot gehen! Zufußgehende sollten sich immer noch 
mal umschauen, bevor sie losgehen – manche Autos und Radfahrende fahren 
noch bei Rot durch!
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